
WOHNEN · PFLEGE · WOHLFÜHLEN

Wohnen im Feierabendhaus  
– mitten im Leben zu Hause



2



3

Das Seniorenzentrum Feierabendhaus 
liegt in zentraler Lage des beliebten 
Kur- und Erholungsortes Bad Salzuflen.  

Der große Kurpark sowie Geschäfte, 
Banken, Ärzte, Apotheken und Cafés 
befinden sich in unmittelbarer Nähe. 
Direkt vor dem Haus gibt es eine Bus
haltestelle.
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Das helle, lebendige und moderne Feier­
abendhaus bietet 89 Menschen ein wohn-
liches Zuhause mit vielfältigen Angeboten in 
den Bereichen Wohnen, Pflege, Begegnung, 
Bildung, Erholung, Geselligkeit und Rehabili­
tation.

Mitten im Leben 
Der AWO-Leitsatz „Wir schaffen Raum zum 
Leben“ wird im Feierabendhaus konsequent 
umgesetzt. Unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner leben in acht familienähnlichen 
Wohngruppen. Die gemeinsame Wohnküche 
ist dabei der Wohn- und Lebensmittelpunkt 
jeder Gruppe, der Treffpunkt zu den Mahlzei­
ten sowie zum Klönen, Spielen und Fernse­
hen.

Bei der Gestaltung aller Räume wird großer 
Wert auf Gemütlichkeit und Komfort gelegt. 
Das Foyer, das Kaffeestübchen „Johanna“ 
sowie das Café „Wintergarten“ und viele 
Sitzgruppen im Haus laden dazu ein, mitein­
ander ins Gespräch zu kommen.

Porträt

Alles inklusive: Erholung im Grünen,
eine zentrale Lage und ein großes
Angebot an Aktivitäten.

Das Feierabendhaus bietet 
im Überblick:

​Langzeitpflege	 83 Plätze 

Kurzzeitpflege	 6 Plätze 

Tagespflege (Roonstr.) 	 12 Plätze 
 

hauseigener Bürger- und Erlebnispark  
auf 3.000 m2 mit Café auf der Terrasse 

 
Leben in familienähnlichen Wohngruppen 

 
spezielle Betreuung für Menschen  
mit Demenz in drei geschützten  
Wohngruppen	 	

 
Offener Mittagstisch	 	

 
Essen auf Rädern	 	

 
fachkompetente Pflege und Betreuung 
durch engagierte und spezialisierte Mit­
arbeiter/innen (Palliativ Care, Geronto-
psychiatrie, Ergotherapie)

 
Wohngruppenkonzept und spezielle
Betreuung für Menschen mit Demenz
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Im hauseigenen Bürger- und Erlebnispark, 
der nach den Ideen des Philosophen Hugo 
Kükelhaus angelegt wurde, werden Sie viel­
fältige Natur- und Sinneserfahrungen erle­
ben. Sitzecken laden zum Ausruhen und 
Beobachten der Pflanzen- und Tierwelt ein. 
Auf der Terrasse finden zudem  regelmäßig 
Veranstaltungen statt.

Der Offene Mittagstisch, das Café „Winter­
garten" im Park, öffentliche Feste und kultu­
relle Veranstaltungen sowie Partnerschaften 
zu ortsansässigen Schulen, Kindertagesstät­
ten, Vereinen und Kirchengemeinden runden 
das Bild ab und machen unser Haus zu einem 
Ort der Begegnung.

Der Bewegungsparcours soll Ihnen als Anreiz 
dienen, an der frischen Luft die eigene 
Gesundheit und das Immunsystem zu stär­
ken und Sie gleichzeitig geistig und körper­
lich fit halten. 
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Das Feierabendhaus verfügt über 85 Einzel-
und zwei Doppelappartements mit jeweils 
eigenem Bad und zum Großteil auch mit 
eigenem Balkon. Zur Grundausstattung 
gehören Pflegebett, Nachtschrank, Telefon, 
Fernseh- und Radioanschluss sowie (bei 
Bedarf) ein Kleiderschrank. Ein Gast-WLAN 
kann genutzt werden.

Alle Räume sind behindertengerecht und
orientierungssicher gestaltet.

Die Einrichtung des Zimmers mit eigenen 
Möbeln, Bildern und Erinnerungsstücken
ist ausdrücklich gewünscht. Auch die Wand­
farbe des Zimmers kann selbst bestimmt 
werden.

Haustiere 
Grundsätzlich bietet das Seniorenzentrum 
die Möglichkeit, Haustiere mitzubringen. 
Eine vorherige Absprache mit der Einrich­
tungsleitung ist allerdings erforderlich.

Besuch 
Das Feierabendhaus versteht sich als offe­
nes Haus. Ihr Besuch ist uns stets willkom­
men. Parkmöglichkeiten gibt es an der Wen­
kenstraße, unmittelbar am Haus sowie in 
unserer Tiefgarage.

Essen und Trinken
Im Feierabendhaus wird besonderer Wert auf 
eine ausgewogene Ernährung gelegt.

Die abwechslungsreichen und frisch zuberei­
teten Mahlzeiten werden in Abstimmung mit 
den Bewohner/innen ausgewählt, Sonder-
kostformen und Diäten werden berücksich­
tigt. Unsere Küche kocht saisonal, regional 
und vollwertig.

Dazu gibt es eine reichhaltige Auswahl an 
warmen und kalten Getränken. Die Mahl-
zeiten können wahlweise im Zimmer oder 
gemeinsam mit anderen in der Wohnküche 
eingenommen werden.

Wohnen

Gemütlichkeit und Komfort, 
ein eigenes Reich und immer 
eine helfende Hand in der Nähe.
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Offener Mittagstisch / Essen auf Rädern
Die Seniorinnen und Senioren aus der Nach­
barschaft haben die Möglichkeit, ein Mittag­
essen ihrer Wahl in der Gemeinschaft ande­
rer einzunehmen. Gespräche, Kontakte und 
andere Aktivitäten können sich daraus erge­
ben. Weitergehende Hilfen können vermit­
telt werden. 

Darüber hinaus können die Feierabendhaus-
Mahlzeiten für zu Hause bestellt werden.
Von Montag bis Samstag können Sie aus zwei 
Menüs auswählen, die frisch gekocht direkt 
zu Ihnen ins eigene Heim geliefert werden.

Miteinander
Die Mitarbeiter/innen der Sozialen Betreuung 
sorgen mit zahlreichen Angeboten für ein 
abwechslungsreiches Zusammenleben, wel­
ches die Integration und den Aufbau sozialer 
Kontakte im Haus fördert.

Dazu zählen Ausflüge, Grill-Nachmittage, 
Spiele, Feste, regelmäßige Gottesdienste, 
„Tanztee“, Filmnachmittage und andere kul­
turelle Veranstaltungen.

Mit einer Vielfalt zusätzlicher therapeutischer 
Angebote erhalten und fördern wir das Wohl­
befinden unserer Bewohner/innen.

Zur Prävention und Rehabilitation werden 
Gymnastik, Kraft- und Balancetraining, Reha-
Sport, Gartentherapie, Singen, Musizieren 
mit Orffschen Instrumenten, Aromatherapie, 
Gedächtnistraining und Ratespiele einzeln 
und in Gruppen angeboten.

In unserem hauseigenen Kiosk können unse­
re Bewohner/innen die kleinen Dinge für den 
täglichen Bedarf einkaufen.
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Im Seniorenzentrum Feierabendhaus  
schaffen wir Raum zum Leben –  
durch Sicherheit, Vertrauen und  
individuelle Pflege. Dabei liegt unser 
Hauptaugenmerk auf der Sicher
stellung einer hohen Lebensqualität  
für unsere Bewohner/innen.

Wir unterstützen bei allen Heraus
forderungen des Alltags – freundlich, 
kompetent und mit einem offenen Ohr 
für persönliche Wünsche.
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Das oberste Ziel der Seniorenpflege im Fei­
erabendhaus ist es, älteren und pflegebe­
dürftigen Menschen ein wohnliches Zuhause 
zu bieten, in dem sie sich sicher und gebor­
gen fühlen. Alle Pflegemaßnahmen sind auf 
den einzelnen Menschen mit seinen persönli­
chen Bedürfnissen und Gewohnheiten zuge­
schnitten. So führen wir die Gewohnheiten 
zu Pflege und Tagesablauf so weiter, wie die 
Bewohner/innen es von zu Hause gewohnt 
sind – gerne mit eigenen Körperpflegepro­
dukten und zu den von ihnen gewünschten 
Uhrzeiten. Die vorbeugende, erhaltende und 
aktivierende Pflege soll ihre Selbstständig­
keit und Unabhängigkeit erhalten. Der 
Wunsch eines jeden Einzelnen nach einem 
selbst bestimmten Leben und der Schutz der 
Privatsphäre sind  für uns von zentraler 
Bedeutung.

Alle Pflege und Betreuungsmaßnahmen sind 
am einzelnen Menschen mit seinen individu­
ellen Bedürfnissen und Gewohnheiten sowie 
an seiner Lebensgeschichte ausgerichtet.

Pflegefachliche Risiken werden gemeinsam 
beraten und gelöst.

Zusätzliche therapeutische Angebote för­
dern nachhaltig die Gesundheit und die 
Lebensqualität.

Kurzzeitpflege
Eine Entlastung für pflegende Angehörige ist 
die vom Haus angebotene Kurzzeitpflege. 
Bei Erkrankung, Urlaub oder anderen wichti­
gen Terminen der Angehörigen können die 
betroffenen Pflegebedürftigen die Kurzzeit­
pflege ebenso nutzen, wie nach Kranken­
hausaufenthalt, zur Erholung nach überstan­
dener Krankheit oder für einen "Kurzurlaub 
von Zuhause". Eine frühzeitige Terminab­
sprache ist erforderlich.

Pflege

Unser oberstes Ziel ist es, pflegebedürftigen 
Menschen ein Zuhause zu bieten, in dem sie 
sich sicher und geborgen fühlen.
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Tagespflege
Die Tagespflege bietet montags bis don­
nerstags von 8 bis 16.30 Uhr und freitags 
von 8 bis 16 Uhr Betreuung, Pflege sowie 
kreative und therapeutische Aktivitäten. 

Sie erhält und fördert die Selbstständigkeit 
der Gäste durch die aktivierende Tages­
struktur. Dazu gehören Kleingruppenange­
bote wie z. B. gemeinsames Singen, Rätseln, 
Gespräche, Erinnerungen und Bewegungs­
angebote. Darüber hinaus unterstützen 
kleine Ausflüge wie zum benachbarten Gra­
dierwerk oder in den Kurpark sowie kleine 
Feste das gemeinsame Erleben im Alltag. 

Ein Fahrdienst für den Hin- und Heimweg 
wird angeboten.

Die Tagespflege des Feierabendhaus befin­
det sich in der Innenstadt Bad Salzuflens, in 
der Roonstraße 23.

Ärztliche Versorgung
Ortsansässige Haus- und Fachärzte kommen 
regelmäßig ins Seniorenzentrum. Mit den 
benachbarten Krankenhäusern, Rehabilitati­
onseinrichtungen sowie mit Physiotherapeu­
ten, Ergotherapeuten und Logopäden arbei­
ten wir eng zusammen.

Qualitätssicherung
Wir sind zertifiziert nach DIN EN ISO und 
arbeiten an einer kontinuierlichen Verbes­
serung unserer gesamten Arbeitsprozesse. 
Dazu gehört selbstverständlich ein offe­
ner und kompetenter Umgang mit Ihren 
Beschwerden, Wünschen und Anregungen.

Unsere Mitarbeiter/innen sind dem Daten­
schutz verpflichtet und unterliegen der 
Schweigepflicht.
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Mitarbeiter/Innen
Das Erreichen und Erhalten der höchstmögli­
chen Pflegequalität im Feierabendhaus ist ein 
ständiger Prozess. Unsere Mitarbeiter/innen 
erweitern regelmäßig durch interne und 
externe Schulungen ihre Fachkompetenz, um 
das hohe Niveau ihrer Arbeit zu sichern. Die 
hohe Fachkraftquote und ein hohes Maß an 
persönlichem Engagement sind dafür weite­
re gute Voraussetzungen. Darüber hinaus 
verfügt eine Reihe unserer Mitarbeiter/innen 
über zusätzliche qualifizierte Weiterbildun­
gen im Bereich Gerontopsychiatrie und Palli­
ativ Care.

Wohlbefinden
Unsere Bewohner/innen leben in acht famili­
enähnlichen Wohngruppen mit bis zu zwölf 
Personen. Die großen gemütlichen Wohnkü­
chen sind dabei der Lebensmittelpunkt jeder 
Wohngruppe.

Einfache, hauswirtschaftliche Arbeiten, wie 
die Vorbereitung von Speisen, werden hier in 
den Alltag der Bewohner/innen einbezogen, 
um vertraute Tätigkeiten fortzusetzen und 
Fähigkeiten zu erhalten, so dass ein weitge­
hend selbstbestimmtes und alltagsorientier­
tes Leben mit einem individuellen Tagesablauf 
möglich ist.

Im Zentrum dieser im Feierabendhaus geleb­
ten Wohlfühlpflege steht das Personsein des 
einzelnen Menschen. Die Beziehung des älte­
ren Menschen zu „seinen“ Mitarbeitenden bil­
det die Basis für eine hohe Lebensqualität 
auch im Alter.

Wohlfühlen

Wir bieten Qualität, Sicherheit und 
Geborgenheit im neuen Zuhause. 
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Leben in geschützten Wohngruppen 
Speziell für Menschen mit Demenz haben wir 
im Feierabendhaus drei geschützte Wohn­
gruppen für je zehn Personen geschaffen.
Die speziellen Bedürfnisse nach Orientierung, 
Erinnerung und vor allem Sicherheit werden 
hier in besonderer Weise berücksichtigt. Das 
fachliche Handeln wird regelmäßig in Fallge­
sprächen im Pflegeteam überprüft. Weitere 
wesentliche Anhaltspunkte für eine perso­
nenorientierte Pflege und Betreuung entwi­
ckeln unsere Mitarbeitenden mit Hilfe der 
individuellen Lebensgeschichte und den 
Lebensgewohnheiten des Einzelnen.

Engagierte Freiwillige
Ohne das Engagement unserer freiwilligen 
Mitarbeiter/innen wäre die Vielfalt der Ange­
bote im Feierabendhaus nicht denkbar. Spa­
ziergänge, Einkäufe, Gespräche, Vorlesen, 
Spiele und andere Freizeitangebote werden 
nach Absprache zusätzlich von unseren Frei­
willigen angeboten. In Fortbildungen werden 
sie regelmäßig qualifiziert und fortgebildet. 

Mitbestimmung
Die Zusammenarbeit mit den Angehörigen 
ist von entscheidender Bedeutung für das 
Feierabendhaus. Angehörige sind die engs­
ten und wichtigsten Bezugspersonen für 
unsere Bewohner/innen sowie das Pflege- 
und Betreuungsteam.

Ein offenes Miteinander der Angehörigen 
und Mitarbeitenden erleichtert die Integra­
tion der älteren Menschen und bewirkt bei 
ihnen Vertrauen und Sicherheit. Regelmä­
ßige Angehörigenabende, Beteiligung an 
der Planung von Pflege und Betreuung 
sowie Information, Beratung und Beglei­
tung sind für uns selbstverständlich.
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Die Entscheidung für einen Umzug
in eine Pflegeeinrichtung ist für
alle Beteiligten nicht leicht. Durch
eine umfangreiche Beratung und
Unterstützung helfen wir Ihnen gerne,
die vielen offenen Fragen zu klären.

Wir freuen uns, Ihnen unsere Einrich-
tung zu zeigen. Gerne können Sie auch
die Möglichkeit des Probewohnens
nutzen. Wir freuen uns, Sie eingehend
und umfassend über das Leben im
Seniorenzentrum Feierabendhaus
informieren zu dürfen.
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Wir schaffen Raum zum Leben. 

Sprechen Sie uns an – 
persönlich, telefonisch oder per E-Mail. 

Wir stehen Ihnen bei allen Fragen 
zu unserem Leistungsangebot 
und zum Leben im Seniorenzentrum 
Feierabendhaus zur Verfügung.

Wenkenstraße 65
32105 Bad Salzuflen

Tel.  05222 334500

Fax  05222 334599

E-Mail  verwaltung@feierabendhaus.de
Internet  www.feierabendhaus.de

Einrichtungsleitung: Heiko Höflich
Pflegedienstleitung: Marion Sievert

Vorabinformation gemäß § 3 Wohn- und Betreuungsvertragsgesetz 
Fotos: Georg Oligmüller / AWO OWL


